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Schwarzenberg 
am Böhmerwald

Ausgabe Dezember 2023

GEMEINDENACHRICHTEN

Frohe Weihnachten 
und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr

Foto: TV Schwarzenberg                                   Amtliche Mitteilung                                  Zugestellt durch Post.at                            An einen Haushalt

Geschenkideen für 
jeden Anlass

 
Unterstützen Sie mit dem Kauf von 
Schwarzenberg Gutscheinen die ortsan-
sässigen Betriebe. Ob als Last-Minute-
Geschenk oder nettes Mitbringsel: am 
Gemeindeamt werden Schwarzenberg-
Gutscheine mit Ihrem Wunschwert aus-
gestellt. Auch die aktuelle DVD von Sigi 
Hoheneder mit dem Jahresrückblick 
2023, Adalbert Stifter Souvenirs und 
verschiedene Bücher sind dort erhältlich!

Öff nungszeiten 
POSTPARTNER & 

BANK 99
Schwarzenberg
Montag - Freitag

08:00 - 12:00 Uhr
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Vorwort

WEIHNACHTSSCHÄTZSPIEL - 
Mitmachen und eines von 5 Notebook von A1 gewinnen! 
Wir verlosen fünf Oliver Books von A1, die Teilnahme ist ganz einfach: Schicken Sie uns Ihren Lösungs-
vorschlag zu untenstehener Frage unter Nennung Ihres Namens und Anschrift bis 31.12.2023 an die Whats-
App Bürgerservice Nummer 0677 / 61066338. Teilnehmen dürfen alle Personen mit einem Wohnsitz 
in Schwarzenberg! Die Gewinner werden wiederum per WhatsApp Nachricht im neuen Jahr verständigt.
Wir wünschen viel Glück! 
Wieviele Portionen von „Essen auf Rädern“ wurden insgesamt im letzten Jahr (Zeitraum Nov. 22- Okt. 23) an 
Bezieher in Schwarzenberg ausgeliefert? 
Die 5 Personen, die am nahsten an der richtigen 
Lösung sind, gewinnen jeweils ein Notebook (Oliver Book A1, 
WIN Home Edition bzw. EDU Edition). 
Technische Daten, Netzwerkverbindungen und Leistung: • CPU: Intel N5030 
Quadcore • RAM: 8 GB • SSD: 256 GB • Akku: 7.600 mAh
• LCD: 10.1”– 1920 px x 1200 px IPS G+G • WLan: 802.11 b/g/n/ac
• Bluetooth: 4.2 • Kamera Rückseite: 5 MPx • Kamera Front: 2 MPx
• WLAN: 2,4 GHz –100mW • WLAN: 5 GHz –200mW 

Herzlichen Dank an Herrn Rudolf Bauer, 
Glashüttenstr. 19, der uns 

für den Gemeindevorplatz einen 
wunderschönen Baum gespendet hat. 

Fotos: Gem. Schwarzenberg, 

Geschätzte Gemeindebürger,
pünktlich und vor allem eindrucksvoll 
hat sich Anfang Dezember der Winter 
eingestellt. Dabei waren die großen 
Schneemengen eine Herausforderung 
für unseren Winterdienst, der wieder 
tadellos funktioniert hat. Ich ersuche 
jedoch auch um Verständnis, dass 
die Winterdienstfahrer nicht über-
all und gleichzeitig sein können. Sie 
geben ihr Bestes, damit die Straßen 
bei winterlichen Verhältnissen sicher 
zu befahren sind. Bei Fragen oder 
Anregungen zum Winterdienst, bitte 
direkt am Gemeindeamt melden.
Mittlerweile wurde im gesamten 
Ortsgebiet die Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technologie umgestellt. 
Neben dem geringeren Stromver-
brauch tragen LED-Leuchten zu 
weniger „Lichtverschmutzung“ bei. 
Das bedeutet, dass Straßen und Wege 
optimierter ausgeleuchtet werden und 
weniger Abstrahlung in die nähere 
Umgebung erfolgt. Auch die Beleuch-
tung der Happy-Rodelbahn erfolgt 
ab nun mit LED-Leuchten. An dieser 
Stelle geht wieder der Dank an die 
Familie Danner, die ihre Wiese zur 
Benutzung als Rodelbahn zur Ver-
fügung stellt. Danke auch an unsere 
fl eißigen Bauhofmitarbeiter, die einen 
großen Gemeinde-Christbaum mit 
schöner Beleuchtung aufgestellt ha-
ben.

Einen schönen Advent mit möglichst we-
nig Weihnachtsstress, ein im wahrsten 
Sinne des Wortes be-sinn-liches Fest im 
Kreise eurer Liebsten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht euch euer 
Bürgermeister

Michael Leitner                                                             
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Gemeindeamt

Informationen aus dem Gemeindeamt - Kurz und bündig
Bericht von AL Harald Obernberger
Aus dem Gemeinderat der Sitzung vom 29. September 2023:
•   Der Darlehensvertrag zum Ankauf des Siedlungsgrundstückes etc. wurde beschlossen.
•   Der Grundsatzbeschluss zur Anschaff ung von „Hybridkollektoren“ (für Stromerzeugung und Warmwasseraufberei
     tung) am Freibaddach wurde gefasst.
•   Der Nachtragsvoranschlag für 2023 und der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzierungsplan 2024-2027 mit Vorhaben 
     reihung wurde beschlossen.
•   Zur Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.9 (Umwidmung Siedlungsgründe) musste eine Stellungnahme bzw. 
     Planänderung beschlossen werden.
•   Ein Beschluss war auch zur Flächenwidmungsplanänderung 2.10 (Bereich Chalets Blockhausen) durchzuführen.
•   Die Winterdienstvereinbarung für private Hauszufahrten wurde geändert.

Infos zu den Projekten:
-  Durch das Unwetter Ende August entstanden Schäden auf Straßen, Wegen, Durchlässe, Gräben etc. von rund 
     € 15.000,00 (inkl. Arbeitsleistung Bauhofpersonal/Fahrzeuge).
-  Die restlichen Vermessungsarbeiten und ein Teil der Asphaltierungsarbeiten zum Breitbandausbau konnten im 
     November noch durchgeführt werden. Die noch ausstehenden Asphaltierungen werden dann im Frühjahr erledigt.
-   Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED: Die Installationsarbeiten sind so weit abgeschlossen. Leider ist der 
      Wintereinbruch bei den Abschlussarbeiten (bestehende Masten geraderücken, Straßenbeleuchtung programmieren für 
   Dimmung, etc.) dazwischengekommen. Die Arbeiten werden dann, sobald es die Witterung zulässt, zeitnah 
     fertiggestellt.
-   Die Umwidmung des neuen Siedlungsgebietes am Mühlenweg wurde vom Land jetzt genehmigt. Die Vermessungs
     arbeiten bzw. die Parzellierung der Grundstücke sollen, sobald es die Witterung ermöglicht, durchgeführt werden.

Keine Erhöhungen bei den Kanalbenützungsgebühren, Hundeabgabe, Grundsteuer für 2024.
Erhöhung der Abfallgebühren laut Vorgaben vom Bezirksabfallverband. (siehe Seite 8). Die Abfallgebühren werden an 
den Bezirksabfallverband überwiesen. Ein Anteil von 5 % der Abfallgebühren verbleiben bei der Gemeinde für die Ver-
waltungsarbeiten (Vorschreibung, Einhebung, etc.). 

Winterdienst und Schneeräumung

Der Winter hat ja bereits eindrucksvoll bei uns vorbeigeschaut. Bezüglich der Winterdienstes ersuchen wir wieder ALLE 
um ein „Gutes Miteinander“. 
Der Winterdienst und die damit verbundene Schneeräumung/Streuung stellt eine der Kernaufgaben der Gemeinde dar. 
Die Mitarbeiter sind im Winter rund um die Uhr im Einsatz, bzw. in Bereitschaft, behalten die Wetterentwicklungen im 
Auge, schätzen aufgrund Ihrer jahrelangen Erfahrung die Wetterlage ein und entscheiden danach ob, wann und wo eine 
Räumung oder Streuung erforderlich ist.  
Wir ersuchen um Verständnis, dass auch beim Winterdienst die Grundsätze von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit, 
selbstverständlich immer unter Berücksichtigung der Sicherheitsaspekte gelten.
Bitte lagern Sie den Schnee aus Ihren privaten Hauszufahrten nicht auf öff entlichem Gut, Straßen, bzw. auf Gehstei-
gen ab. Der Schneepfl ug nimmt dies zwar bei der nächsten Fahrt mit, aber bis dahin stellt dieser Schnee eine Behinderung 
oder gar Gefährdung für die in der Zwischenzeit kommenden Verkehrsteilnehmer dar!
Für Anregungen und sonstige Mitteilungen bzgl. Winterdienst auf Gemeindestraßen und Güterwegen für das gesamte 
Gemeindegebiet steht die Gemeindeverwaltung unter Tel.Nr. 07280/2550 zur Verfügung!!!  

Beschädigung bzw. Entfernen von Schneestangen
Da die aufgestellten Schneestangen für den Winterdienst eine sehr wichtige Einrichtung sind, und die Beschädigung/
Entfernung eine Sachbeschädigung dar.  Das bewusste Driften von Kraftfahrzeugen auf öff entlichen Straßen, üblicher-
weise auf Schneefahrbahnen, ist zudem im Sinne der Straßenverkehrsordnung untersagt. 
Wer eine derartige Straßeneinrichtung beschädigt oder gar mutwillig zerstört und diese Sachbeschädigung nicht 
meldet, macht sich strafbar! 
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Dies & Das

Der Laborbus bietet Haus brunnen besitzern die Möglich keit, 
ihr Trink wasser mit modernsten Mess geräten auf die wich-
tigsten Inhalts stoff e hin untersuchen zu lassen. Die Gemeinde 
Schwarzenberg hat sich für das kommende Jahr zu dieser Aktion 
angemeldet und ermöglicht Bürgern mit „Hauswasser“ eine 
unkomplizierte und kostengünstige Möglichkeit ihr Wasser nach 
chemisch-physikalischen un bakteriologischen Gesichtspunkten 
überprüfen zu lassen. 

Kosten: Für die Untersuchung werden für jede untersuchte Probe 
€ 53,- verrechnet sowie eine Tagespauschale von € 182,-, die auf 
alle Teilnehmer zu gleichen Teilen aufgeteilt wird. 

Interessierte melden sich bitte direkt am Gemeindeamt, der 
Aktionstag wird  erst im Sommer bekannt gegeben. Es sind min. 
8 Teilnehmern notwendig und  max. 13 Teilnehmer möglich.                                  
                                                                                  Foto: OÖ Wasser 

OÖ Wasser Laborbus kommt 

„Das Prinzip aller Dinge ist Wasser; aus Wasser 
ist alles, und ins Wasser kehrt alles zurück.“

Thales von Milet (um 625 - 545 v. Chr.), griechischer 
Philosoph und Mathematiker

Schwimmen. Spielen. Entspannen. Das Erlebnisbad AQARO 
bietet Familien spannende Attraktionen für das ganze Jahr.

Nach knapp 20-monatiger Bauzeit geht das Hallenbad am 17. 
Dezember 2023 in Betrieb. 

Öff nungszeiten außerhalb der Ferien:
Montag: geschlossen
Dienstag – Freitag: 08:00 – 14:00 Uhr nur Schulschwimmen
Dienstag – Freitag: 14:00 – 20:00 Uhr Publikumsschwimmen
Samstag und Sonntag: 10:00 – 20:00 Uhr Publikumsschwimmen

Öff nungszeiten während der Ferien:
Täglich: 10:00 – 20:00 Uhr
24.12., 31.12., 01.01. und Faschingsdienstag geschlossen!

Zahlreiche Attraktionen warten auf seine Besucher: 

Wasserrutsche: Auf der 50 m langen Röhrenrutsche „Vom Böh-
merwald zur Donau” kommt für Kinder und Erwachsene der 
Spaß nicht zu kurz.
Sprungturm: Nervenkitzel kann man beim Sprung aus 1 Meter 
oder 3 Meter Höhe ins tiefblaue Wasser erleben und den Adrena-
linkick genießen!
Boulderwand: Unter dem Motto „Erklettere deinen Bezirk 
Rohrbach“ bietet die als LEADER-Projekt geförderte Boulder-
wand Spaß und Fitness in einem. 
Aquacrossanlage: Die Aquacross-Anlage ist ein wahrer Ninja-
Trail! Der Erlebnispfad bietet unterschiedliche Elemente zum 
Rutschen, Balancieren und Klettern. Action pur! Aber keine Sor-
ge: Wer abrutscht, landet sanft im Wasser. 

Bezirkshallenbad AQARO - Badespaß für Groß und Klein

25m Becken: Perfektionieren Sie Ihre Schwimm-
technik im Brust-, Kraul-, Schmetterlings- oder Rü-
ckenstil im   Sportbecken.
Familienbecken: Das Familienbecken mit angeneh-
mer Wassertemperatur und fl achem Einstieg bietet es 
sich perfekt für Familien an. 
Kleinkindbereich: Ein Kinderbecken mit niedriger 
Wassertiefe und vielen lustigen Spielmöglichkei-
ten versprechen einen unvergesslichen Tag voller 
Vergnügen. 

Darüber hinaus wartet ein Gastronomieangebot mit 
Pizza, Pasta und vielem mehr auf zahlreiche Gäste. 
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Bürgerservice A-Z

BERATUNGSANGBOTE im 
Bezirk/ BH Rohrbach 

Terminvereinbarung jeweils direkt unter 
07289/88 510 

Betriebsanlagen:
Für (angehende) Unternehmer/innen im Zu-
sammenhang mit der Errichtung, Änderung 
und dem Betrieb von gewerblichen Anlagen.
Naturschutz: 
Bei Vorhaben im Grünland bzw. im Nahbereich 
von Gewässern, insbesondere geplante Ge-
ländegestaltungen, Rodungen, Auff orstungen, 
Entwässerungen, Teichanlagen o.ä.
Pensionsversicherung Regionalsprechtage:
In Bezirk Rohrbach fi nden – je nach aktuellem 
Bedarf – Regionalsprechtage statt. Für eine Ter-
minvereinbarung wählen Sie bitte die Serviceli-
ne 050303 36170. 
Sozialberatung des Sozialhilfeverbandes:
Bei der Fülle an Informationen zu Beratungs-
angeboten und Unterstützungsleistungen ist es 
oft gar nicht so leicht, den Überblick zu wahren. 
Kostenlose Beratung und Unterstützung, auch 
für Angehörige! Beratungszeiten ohne Termin: 
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Dienstag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt

Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung 
auch ausserhalb der Öff nungzeiten. 

Für Anliegen, die besondere Aufmerksamkeit oder ausführliche Bera-
tung in Anspruch nehmen, ersuchen wir Terminvereinbarung mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter (Anträge, Bauvorhaben, ...)                                                                                                                                     

„Wocha teiln“ am Nikolaustag in 
Klaff er mit Danksagung an ehrenamtli-
che „Essen auf Rädern - Fahrer“

Seite an Seite feierten insgesamt 40 Schwarzenberger und Klaff egger 
einen besinnlichen und gemütlichen Adventnachmittag beim „Wocha 
teiln“ im Pfarrsaal Klaff er. Geladen waren im Besonderen alle 
Bezieher von „Essen auf Rädern“, aber auch jeder weitere Interssier-
te war herzlich willkommen. Gemeinsam wurde eine kurze Andacht 
gehalten, Texte aus der Bibel vorgetragen und bekannte Adventlieder 
gesungen. Silvia Stögmüller brachte einige Mundartgedichte vor und 
auch ein Rätsel sorgte für großen Beifall!
Besonderer Dank wurde im Zuge dieser Feierlichkeit den ehrenam-
lichen Fahrern, die täglich und bei jeder Witterung warme Mahlzei-
ten ausfahren, ausgesprochen. Bürgermeister Michael Leitner hono-
rierte diesen freiwilligen Dienst mit Schwarzenberg Gutscheinen als 
DANKESCHÖN für die geleistete Arbeit!                      Foto: G. Studener

DRINGENDER AUFRUF 
Derzeit beziehen 10 Haushalte in Schwar-
zenberg „Essen auf Räder“. Die fi nanzi-
ell angespannte Situation und die strikten 
Vorgaben, dass dieses gemeindeübergrei-
fende Projekt kostendeckend sein muss, 
stellt uns vor große Herausforderun-
gen. Daher kann „Essen auf Rädern“ für 
unsere Gemeindebürger nur dann wei-
terhin zu einem fairen Preis angeboten 
werden, wenn durch ehrenamtliche Mit-
hilfe Kosten eingespart werden. Wer Teil 
einer wirklich guten Sache sein will und 
seine Freizeit investiert, unterstützt damit 
Gemeindebürger in ihrem oft schon 
beschwerlichen Alltag und leis-
tet einen unschätzbaren Beitrag an 
unserer Gesellschaft. Kontaktieren Sie 
bitte direkt die Gemeinde Klaff er unter 
07288 / 7026.
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Glückwünsche

GEBURTEN ANNA am 04.09. 
Franziska Obernberger & Tommy Veit

Foto unten: Gem. Schwarzenberg

RENE am 19.10. 
Magdalena Schauer & Christian Kasper

Foto links oben: Gem. Schwarzenberg

NORA am 03.11. 
Kathrin Krieg & Stefan Mitgutsch

Foto links unten:  Gem. Schwarzenberg

MAIK am 28.11. 
Carmen Grobauer & Manuel Moser

ohne Foto

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Glückwünsche

GREINER Johann (87)     am 22.09.

HÖFLER Ignaz (80)        am 22.09.

MISTLBACHER Manfred (70) am 01.10.

HAUER Leopoldine (81)     am 08.10.

DEUTSCHBAUER Franz (91)  am 19.10.

HÖFLER Hildegard (75)    am 21.10.

WEIDENBACH Erna (87)    am 31.10.

KASPER Josef (65)     am 14.11.

SOMMER Günther (65)    am 17.11.

KANDLBINDER Georg (83)    am 09.12.

THALLER Maria (87)     am 12.12.

VENNIK Anne-Bé (70)     am 15.12.

LARNDORFER Angela  (80)    am 16.12.

OBERNBERGER Roland (80)  am 26.12.

GEBURTSTAGE GOLDENE HOCHZEIT 
Irmgard & Walter Beier

Gute Stimmung beim Jubiläumsessen mit dem Bürger-
meister im Gasthof Dreiländereck am 29. Oktober 2023.
                                       Fotos: Gem. Schwarzenberg, Bilder: pixabay.com

Neue Musikinstrumente für die 
Spielgruppe Schmetterlinge 

Mit einer kleinen Finanzspritze in Höhe von € 100,- unter-
stützt Bürgermeister Michael Leitner die Kinder der Spiel-
gruppe in Schwarzenberg. Leiterin Barbara Weidinger 
wird diese für die Neuanschaff ung von Spielsachen und 
Musikinstrumenten für die Kleinsten verwenden. 
     Foto: Gem. Schwarzenberg

GEBURTSTAGSESSEN 
mit dem Bürgermeister
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Umwelt & Bezirksabfallverband BAV

Nach Weihnachten (Abholung, Dienstag, 26. Dezember 
2023) wird die Sammelstelle für Biomüll vom Gemein-
deamt an den Bauhof, neben die Glascontainer, verlegt. 
Eine leichtere Zufahrt für den Betreiber der Kompostieran-
lage Hr. Prölll aus Ulrichsberg, vor allem im Winter, sowie 
eine Erleichterung bei der Reinigung der Box duch unsere 
Bauhofmitarbeiter kann dadurch gewährleitet werden.

Geeignete Biomüllsäcke erleichtern die Abholung

Biomüllsäcke aus Papier und Maisstärke erhalten Sie am 
Gemeindeamt, bitte verwenden Sie bei der Abgabe aus-
schließlich diese, denn herkömmliche sind großteils nicht 
kompostierbar und müssen händisch sortiert werden. 
Leider werden wieder häufi ger Biomüllabfälle lose, also 
ohne Papier- oder Maisstärkesack, in die Sammelkiste 
gekippt (siehe Foto unten).                                        
                  Fotos: Gemeinde Schwarzenberg

Neuer Standort 
Biomüllsammenstelle

Leider wird der Bericht über die illegale Ablagerung von 
Unrat schon zur regelmäßigen Rubrik. Diesmal handelt es 
sich um mehrere Matratzen, die off ensichtlich extra nach 
Oberschwarzenberg gebracht wurden, um dort im Wald ent-
sorgt zu werden. 

Illegale Müllentsorgung in 
Oberschwarzenberg, Steinweg

Abfallgebühren Bezirksabfallverband 2024

80 Liter Tonne (1 Personen Haushalte) 
 von € 112,20 auf € 122,10 inkl. 10 % Ust.
80 Liter Tonne (Mehrpersonenhaushalte) 
 von € 160,60 auf 174,90 inkl. 10 % Ust.
120 Liter Tonne 
 von € 192,50 auf 210,10 inkl. 10 % Ust.

Darin enthalten sind folgende Leistungen: 
Der BAV kümmert sich um ...
...deinen Restabfall
...dein Altpapier
...deinen Bioabfall
...deinen Gartenabfall
...dein Altglas
...deine Alt- und Problemstoff e
...deine Baurestmassen ...deine speziellen Abfälle
und steht dir in Abfallfragen zur Seite, informiert dich 
über wichtige Abfallthemen und hilft dir bei der Abfall-
vermeidung. 
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Abfallwirtschaft

Leistungs- und Angebotsübersicht des Bezirksabfallverbandes Rohrbach

Der ReVital-Sammeltag wurde in Schwarzenberg 
super angenommen – insgesamt wurden 250 kg 
Waren von der ALOM übernommen. Die abge-
gebenen Gegenstände waren in einem sehr guten 
Zustand, sodass das Allermeiste in den Verkauf 
kommt. Vielen herzlichen Dank fürs Mitmachen!
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Gesunde Gemeinde

Gesundheitstipp - Familie als wertvolle Ressource

Rückblick Demenzvortrag: 
Das Team der Gesunden Gemeinde um Arbeitskreisleiter Georg Ameseder und die Vortragende Karin Laschalt von der 
Demenzservicestelle Rohrbach freuten sich über einen vollen Sitzungssaal. Ein Zeichen dafür, dass das Thema Demenz/
Alzheimer in unserer Gesllschaft angekommen ist und auf großes Interesse stößt: In Österreich leben über 145.000 
Menschen mit Demenz, wobei 8 von 10 Betroff ene zu Hause – meist von Angehörigen gepfl egt beziehungsweise begleitet 
werden. Experten rechnen mit einer Verdoppelung bis 2050. Das bedeutet, dass in naher Zukunft jede Familie in Österreich 
direkt oder indirekt von Demenz betroff en sein wird. Daher ist es umso wichtiger, sich mit der Krankheit und den Behand-
lungs- und Entlastungsmöglichkeiten auseinanderzusetzen.                                                                     Foto: Gemeinde Schwarzenberg

 

Nähe und Verbundenheit erleben  gemeinsame Momente schaffen 

 Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Planen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest 
ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit.  

 Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. 
Fotos von Enkerln zeigen zu können.  

 Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über 
Erlebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit Lieblingsnummern zusammen oder 
singen/musizieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von Fotos und Erinnerungsstücke folgen 
oft lustige Anekdoten von früher.   

 Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, wo alle Familienmitglieder 
zusammenkommen  vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag oder beim 

 
 Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal (in richtigem Ausmaß) um die Großeltern 

oder kranke Geschwister kümmern zu dürfen. 

Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und auch andere nahe Bezugspersonen!) einer der größten Schutzfaktoren für 
die eigene Gesundheit. Sich verbunden zu fühlen und Zuwendung zu erleben, kann diverse Stresssituationen abfedern. 
Ein verlässliches und vertrauensvolles soziales Umfeld bietet Sicherheit und Stabilität und ist außerdem eines der 
wichtigsten Faktoren für die gesunde Entwicklung von Kindern. 

Gerade bei Krankheit und/oder Pfl egebedürftigkeit eines Angehörigen wird der Wert der eigenen Familie großgeschrieben: 
Trost und emotionale Unterstützung hilft gegen Ohnmacht oder Verzweifl ung. Eine Krise wird auch leichter durchgestan-
den, wenn man weiß, dass man nicht alleine damit fertig werden muss! Fehlen wichtige Bezugspersonen kann ein gut 
funktionierendes Familiensystem auff angen. Die Betreuung und Pfl ege eines Angehörigen betriff t in Österreich fast jeden 
4. Haushalt. Man ist selbst-
verständlich füreinander da,  
gemeinsame, schöne Momente 
der Verbundenheit kommen aber 
manchmal zu kurz.

Nähe und Aufmerksamkeit 
zu schenken ist viel wert! 
Ein Gefühl der Verbunden-
heit und Wertschätzung – dass 
jemand da ist, der sich kümmert, 
man als Person wertgeschätzt 
wird und dass Bedürfnisse und 
Wünsche von allen respektiert 
werden - oft reicht dies völlig aus. 
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Tourismus- und Kulturverenverein

Kinder - Ferienclub 2024 neues Konzept

Liebe Vereinsobfrauen und -männer, liebe Gewerbetreibende, liebe Mitwirkende!

Die Gemeinden Schwarzenberg am Böhmerwald und Klaff er am Hochfi cht übernehmen seit nunmehr über 20 Jahren das 
Ferienprogramm für Kinder. Es ist uns ein großes Anliegen, gerade für unsere Jüngsten spannende, abwechslungsreiche 
Aktivitäten und Spiele anbieten zu können, aber auch die Eltern in den der Ferienzeit zu entlasten.

Wir bitten euch auf diesem Weg um eure Mithilfe und die Bereitschaft, eine Ferienaktivität in eurem Verein/eurer Firma 
oder auch als Einzelperson/Personengruppe anzubieten. Jede Unterstützung ist herzlich willkommen! Wir freuen uns auf 
eure Ideen: Andreas Schrattner, Tel.: 07280/255 oder schrattner@schwarzenberg.ooe.gv.at

Hätten Sie´s gewußt? 

1) Schwarzenberg verfügt als Tourismusgemeinde über insgesamt 78 Gästezimmer 
mit 240 Betten

2) In vergangenen Jahr (01.11.2022-30.11.2023) konnten wir in unserer Gemeinde 
insgesamt 4362 Ankünfte mit 12761 Nächtigungen verzeichnen

3) Das Heimathaus mit der Adalbert Stifter Ausstellung hatte im Jahr 2023 bislang 
175 Eintritte

Familien-Schneeschuhwanderung 
in Oberschwarzenberg

Eine gemütliche Rundtour mit 2,6 km Länge und je nach 
Kondition und Schneelage ca. 1 Stunde Dauer wartet auf 
Bewegungslustige jeden Alters. Die blaue Beschilderung 
startet beim Gasthof Dreiländereck. 

Genießen Sie auf der Tour die einzelnen Ausblicke und 
halten Sie von Zeit zu Zeit Inne, um die schön verschneite 
Landschaft auf sich wirken zu lassen.

Fotos + Bilder: Tourismus OÖ/TV Böhmerwald

Veranstaltungstipp: 

Fackelwanderung 

am Freitag, 29. Dezember 

Treff punkt: Parkplatz 
gegenüber Hotel Bergkristall

um 19:30 Uhr

Gemeinsam gehts zur Rauhnacht 
nach Oberschwarzenberg 

beim Gasthof Dreiländereck

Wir danken für Ihre 
Unterstützung!

Mit einer Spende unterstützen Sie 
uns bei seinen laufenden Projek-
ten und vielfältigen Aufgaben wie 
den Erhalt des Heimathauses, dem 
Kinderferienclub, der Instanhaltung 
von Wanderwegen/Ruhebänken, 
Präparierung von Langlaufl oipen 
und der Happy Rodelwiese und der 
Werbung für den heimischen Touris-
mus.

Tourismus- und Kulturverein 

AT75 3441 0000 0780 6920
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bevorstehende Weihnachtsfest. Wir Pädagoginnen teilen diese Freu-
de mit ihnen und führen sie immer wieder zum Grundgedanken von 
Weihnachten zurück. Es ist die Zeit der Besinnung, der Dankbarkeit und 
der Nächstenliebe.
Im Kindesalter wird „Danke sagen“ großgeschrieben. Im Trubel der Zeit 
vergessen wir Erwachsene oft darauf, kurz innezuhalten und dankbar zu 
sein für all das, was wir haben.
In diesem Sinne wünsche ich euch im Namen des Kinder-
gartenteams ein frohes Weihnachtsfest und schöne und gemütliche Stun-
den mit euren Liebsten.
Den Kindern wünsche ich eine zauberhafte Adventzeit und natürlich ein 
braves Christkind. Freundliche Grüße aus dem Kindergarten,
Katrin Venzl

Kindergarten 

Basteln mit Kindern - Im Advent ein Spaß für Klein & Groß 
Beitrag von Kindergartenleiterin Katrin Venzl 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger!
Seit Beginn des Kindergartenjahres ist unser 
Jahr geprägt von Dankbarkeit und Gemein-
schaft. Angefangen mit dem Erntedankfest 
im September, wo wir dem lieben Gott für die 
Gaben dankten, bis hin zur Eröff nung unseres 
Kindergartens, bei der wir gemeinsam feierten 
und uns für die großartige Arbeit aller Mitwir-
kenden bedankten.
Im November begleiteten uns diese Themen 
weiter. Mit Geschichten, Liedern, gemeinsa-
men Backen und Basteln bereiteten wir uns 
auf das Martinsfest vor. Im Vordergrund stand 
dabei das Wirken und Tun des Heiligen Martin. 
Vielen Dank an Pfarrer Jakob, dass er mit 
uns feierte und allen Kindern ein Martins-
kipferl zum Teilen schenkte. Danke auch an die 
Feuerwehr Klaff er, welche uns die Straße 
absperrte, damit wir mit unseren Laternen 
sicher zur Kirche ziehen konnten. 
Neben dem Heiligen Martin steht auch Sankt 
Nikolaus für Güte und Nächstenliebe. Er 
besucht die Kinder jedes Jahr und erinnert sie 
dabei daran, zu teilen und einander zu helfen.
Mit der Adventzeit beginnt erst recht die Zeit 
der Dankbarkeit und des Miteinanders. Die 
Kinder sind schon voller Vorfreude auf das 

Fotos: Kindergarten Klaff er; Bild: pixabay.com
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Neues aus der Pfarr- und Gemeindebücherei Schwarzenberg

Pfarr- und Gemeindebücherei

Für alle die etwas besonderes & einzigartiges für Weihnachten 
suchen….
Kunstvolle Geschenkideen, Originale wie z.B. Speckstein-An-
hänger, kleine Urmutter-Figuren, druckgrafi sche Arbeiten, Ma-
lereien, Skulpturen, Kunstdrucke, Gutscheine, usw. erwarten Sie 
hier zu erschwinglichen Preisen. 

Unabhängig von Weihnachten sind Sie jederzeit im Atelier 
„Silberdistel“ in Schwarzenberg am Böhmerwald, Steinweg 5, 
herzlich willkommen!

Einfach anrufen - ich freue mich auf Sie
Tel. 0664 1638102, www.talirz.eu

Anne-Bé

Foto: Atelier Silberdistel

Kleine und große Weihnachts-
geschenke im Atelier „Silberdistel“ 
in Oberschwarzenberg
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Wohnen & Arbeiten

Beitrag Franz Wöss

Nach einer sehr erfolgreichen Rennsaison 2023 mit dem 
Gewinn des Drexler Formel 3 Cup, der Österreichischen 
Staatsmeisterschaft und der Italienischen Formel 3 Palatinum 
Klasse, suche ich für die Saison 2024, zur Verstärkung meines 
Teams männliche / weibliche Helfer (Vollzeit, Teilzeit oder 
für Wochenenden)

Aufgabenbereich: Renntransporter be- und entladen, 
Zelt bzw. Boxen Auf- und Abbau, LKW waschen, putzen, 
Besorgungen machen, Küchenarbeiten, ...

Erwünschte Voraussetzungen: Teamfähigkeit, Pünktlich-
keit, Genauigkeit, Verlässlichkeit, Reisefreudigkeit, Führer-
schein (B, C, E) von Vorteil
Bewerbungen an: Franz Wöss, E-Mail: franz.woess.racing@
gmx.at, Tel. Nr.: 0043 664 34 14 296

Im Voraus wünsche ich allen Gemeindebürgern einen besinn-
lichen Advent ! Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 

Euer Franz Wöss

Werde auch DU Teil des Franz Wöss 
Racing Teams!

Qi Gong  TaiJi Quan 
RuJing/Meditation 

 
Erleben  lernen  genießen 

 

Lebenspflege ®
Bildungseinrichtung für  

Chinesische Medizin und Lebenspflege 
GmbH
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Elternverein der Volksschule 

Beitrag des Elternvereins Klaff er

Wir befi nden uns schon wieder mitten im Winter-
semester. Die ersten Veranstaltungen und Aktivitäten 
sind schon vorbei, hier ein kleiner Rückblick: 
„Apfelsaft durch Muskelkraft“: Aus den im Ende 
September gesammelten Äpfeln konnten insgesamt 
665 Liter Saft gepresst werden. Ein neuer Rekord! 
Vielen Dank den fl eißigen Helfern und besonders den 
Klaff eggern, die uns ihre Äpfel überlassen haben: 
Bürgermeister Franz Wagner, Norbert Sonnleitner, 
Silvia & Christoph Donerbauer, Roland Simmet   – 
VIELEN DANK!

Jedes Kind hat kostenlos einen 5-Liter Karton für zu-
hause erhalten und natürlich darf auch in der Schule 
und Nachmittagsbetreuung davon getrunken werden. 
Im Anschluss an das Martinsfest der Kindergarten-
kinder wurde im Ortsgebiet von Klaff er lautstark der 
„Wolf abgelassen“. Mit diesem Brauch erinnern wir 
an frühere Zeiten, in denen Bauernhöfe vor den Wöl-
fen aus dem Böhmerwald beschützt werden sollten. 
Bei Punsch und süßen Köstlichkeiten ließen wir den 
Abend dann am Lagerfeuer vor dem Schulgebäude 
gemütlich ausklingen. 
Wegen dem großen Interesse an unserem Kinder-
kochkurs „Weckerl & Brot kinderleicht gemacht“ 
konnten wir auch heuer wieder gleich 2 Termine für 
die Kinder anbieten. Ein großes DANKESCHÖN an 
Manuela Kehrer (Seminarbäuerin). 

Einen wunderschönen Advent-
kranz hat  Reinhilde Kasper aus 
Hinteranger für die Schule gebun-
den, VIELEN DANK!
Eine Geldspende der „Vorderanger 
Ratschnbuam“ ist bei uns eingetrof-
fen, VIELEN DANK!

Die Funktionäre beim Eltern-
verein denken sich ja immer 
neue und interessante Aktivi-
täten für die Schülerinnen und 

Schüler aus, wer neue Ideen hat darf sich gerne an 
jeden aus dem aktuellen Team wenden:
Diese sind aktuell Obfrau: Susanne Sonnleitner (Klaff er), Obfrau-
Stv.: Thomas Pfoser (Klaff er), Schriftführerin: Daniela Leitner 
(Klaff er), Kassier: Sandra Reif (Klaff er), Kassier-Stv.: Natalie 
Mitgutsch (Klaff er) sowie: Melanie Ascher (Klaff er), Katharina 
Greiner (Schwar-
zenberg), Manfred 
Kagerer (Klaff er), Ka-
trin Thaller (Klaff er), 
Sarah Neudorfer 
(Klaff er) und Sabine 
Zach (Klaff er).

Wir bedanken 
uns bei Bettina 
Nigl, die uns als 
Schriftführerin unterstützt hat, und bei 
Anita Ecker die einige Jahre beim Elternverein aktiv war.

In den kommenden Wochen stehen noch folgende Aktivitäten an: 
Zu Weihnachten wird es für jedes Kind ein Lebkuchenherz mit 
eigenem Namen geben.
Der Schitag am Hochfi cht ist für Jänner vorgesehen. Wie immer 
suchen wir Begleitpersonen, die jeweils eine kleine Schülergrup-
pe übernehmen. Weil bekanntlich Schifoan des Leiwandste ist, 
wollen wir unseren Kindern das Schifahren unter den optima-
len Bedingungen ermöglichen. Alle Hobby-Schifahrerinnen und 
-schifahrer aus Schwarzenberg und Klaff er dürfen sich angespro-
chen fühlen, selbst wenn sie keine Kinder/Enkel in der Volksschu-
le haben.
Außerdem werden wir wieder die Buskosten und Startgebühren 
zu Sportveranstaltungen (z.B.: Hansberg-Schirennen, Fussball-

cup) bezahlt oder wenn die Kinder 
z.B. Langlaufen nach Schöneben 
fahren.
Zu Semesterende fi ndet wie-
der Spiel und Spaß im Schnee 
– Bobfahren bei Flutlicht auf 
der Rodelwiese in Schwarzen-
berg statt und in der Faschings-
zeit gibt es einmal Krapfen vom 
Elternverein.
Wir wünschen einen schönen Win-
ter, besinnliche Feiertage und viel 
Gesundheit,  Susanne Sonnleitner & 
das Team des Elternvereins

Elternvereins-
nachrichten 

Fotos: Elternverein
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Goldhauben- und Trachtengruppe & Volksschule

Goldhauben- und Trachtengruppe unterwegs in der Adventzeit

Beim Ausfl ug der Goldhauben- und Trachtengruppe ins Joska-
Glasparadies im Bodenmais kam vorweihnachtliche Stimmung 
auf. Beeindruckende Glaskunst in den schillernsten Farben und 
aufregendsten Formen ließen beim Bummeln keine Wünsche 
off en. 
Die Damen der Goldhauben- und Trachtengruppe allen voran Obfrau 
Margit Zimmermann wünschen allseits FROHE WEIHNACHTEN!                                                              
             Fotos: Goldhauben- und Trachtengruppe

Digitale Kompetenz im ländlichen Raum: VS Klaff er fördert Wissen
Beitrag der Volksschule Klaff er am Hochfi cht

Die Kaiserschild-Stiftung setzte sich ein Projekt zur För-
derung digitaler Kompetenzen im ländlichen Raum zum 
Ziel. Der Auftrag zur Umsetzung des Projektes wurde 
von den Experten des AEC Linz übernommen. Daraus 
entstanden ist ein Truck, der nun in ganz Österreich 
unterwegs ist, um digitale Kompetenzen an den Schulen 
zu fördern. Dieses Projekt ist momentan für fünf Jahre 
angesetzt. 

Sieben Stationen laden die SchülerInnen ein, Robotik, 
Sensorik, künstliche Intelligenz oder das Programmie-
ren kennenzulernen. Die Volksschule Klaff er ist schon 
das zweite Jahr eine Pilotschule bei diesem Projekt, 
somit durften die Kinder die digitalen Stationen bereits 
im Vorfeld ausprobieren und diese evaluieren.

Es ist eine großartige Sache, wenn alle Schüler:innen 
Freude beim Lernen haben. Der niederschwellige 
Zugang in die digitale Welt wird mit Eifer und großem 
Interesse wahrgenommen.

OSR VD Haselsteiner Foto: VS Klaff er
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Gesundheit & Soziales

In Rohrbach werden DemenztrainerInnen gesucht
Die Zahl der Menschen mit Demenz steigt kontinuierlich an. Damit verbunden sind wachsende Herausforderun-
gen, weshalb fundiertes Wissen und eine gute Ausbildung im Umgang mit Personen mit Demenz immer wich-
tiger werden. Die Demenzservicestelle Rohrbach, der MAS Alzheimerhilfe, bietet stadiengerechte Trainings für 
Betroff ene im ganzen Bezirk an. Aufgrund der steigenden Nachfrage freuen wir uns über Verstärkung in unserem 
motivierten DemenztrainerInnenteam.
Was ist eine MAS DemenztrainerIn? DemenztrainerInnen begleiten Menschen mit Demenz mit stadiengerech-
tem Trainingsgruppen oder stundenweiser Betreuung. Es ist keine pfl egerische Tätigkeit. 

Die MAS Alzheimerhilfe bietet im Frühjahr 2024 Kurse an. Angesprochen wer-
den nicht nur MitarbeiterInnen aus dem Pfl ege-, Sozial- und Gesundheitsbereich, 
sondern auch QuereinsteigerInnen, die gerne mit älteren Personen zusammenarbei-
ten, sind herzlich willkommen. 
Genauere Informationen in der Demenzservicestelle Rohrbach, 
Karin Laschalt, Tel.: 0664/8546699 oder demenzservicestelle-rohrbach@mas.or.at 
beziehungsweise www.alzheimerakademie.at 

Mein Name ist Michaela Lang ich wohne mit meinem Mann 
und unseren 2 Kindern in Schwarzenberg am Böhmerwald. 
NebenberuĘ ich, zu meiner Arbeit als DGKS am Klinikum 
Rohrbach, habe ich mich als Cranio Sacral Practitioner, im 
Herbst selbstständig gemacht. 
Seit Oktober darf ich nun endlich mein Gespür und mein fach-
liches Wissen an Interessierte weitergeben. Den Raum für mein 
energetisches Arbeiten habe ich in Rohrbach gefunden und darf 
Euch im Atelier Federleicht begrüßen. (Inh. Schütz Sabrina)

Was ist Cranio Sacral Balancing?
Ein Hineinspüren, Wahrnehmen und das absichtslose Berüh-
ren des Körpers auf physiologischer und mentaler Ebene. Die 
dabei aufgespürten Energieblockaden werden in einer meist 
1-stündigen Balance, harmonisch durch san es Berühren 
gelöst.
Durch das Aktivieren der eigenen Selbstheilungskrä e, können 
somit seelisch, körperlich oder mentale Blockaden energetisch 
harmonisiert werden. 
Mein Wissen erweitere ich ständig mit Fort- u. Weiterbildun-
gen, welche viele aktuelle  emen abdecken.
Ich freue mich, wenn der eine oder andere seinen Weg zu mir 
ĕ ndet und sich auf eine innere Heilungsbalance einlassen 
möchte.
                               Alles Liebe, Michaela Lang

Schwarzenbergerin bietet Cranio Sacral Balancing an 
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Musikverein Schwarzenberg

Liebe Freunde der Blasmusik! 
Bei uns im Musikverein startete der Herbst eher locker mit nur wenigen Ver-
anstaltungen und Ausrückungen. Dies änderte sich nach ein paar Wochen 
jedoch schnell. Aber alles der Reihe nach: 

Am 10. September durften wir zum bereits zweiten 90er dieses Jahres ausrü-
cken. Franz Hauer sen. hat dazu recht herzlich eingeladen. Franzl war fast 
70! Jahre Mitglied beim Musikverein und somit für lange Zeit für unseren Ort 
aktiv. Zur aktiven Mitgliedschaft als Musikant hat er noch fast 15 Jahre als 
Kassier und Kassier Stv. die Vereinsfi nanzen geführt. 
Am 17. September haben wir das Erntedankfest musikalisch umrahmt. 
Der erste Teil war der alt bewährte Festzug vom Ortsplatz zur Kirche, die 
anschließende Messe und der Festzug zurück zum Ortsplatz. Anschließend 
haben wir den Frühschoppen der ÖVP beim Feuerwehrzeughaus mit einigen 
Standmärschen eröff net. 
Eine Woche später, am 22. September, waren wir heuer bereits zum zwei-
ten Mal in Altreichenau eingeladen, um den Festzug fürs „Drent und Her-
ent“ mitzugestalten. Das Wetter war zwar keinesfalls nach Wunsch, was die 
Veranstalter jedoch nicht davon abhielt, den Festzug durchzuziehen. Dabei 
waren wir alle davon überrascht, wie lange unsere Tracht uns trocken hält. In 
der Eventhalle angekommen, wurden wir dann verköstigt, sodass uns auch 
diese Ausrückung in guter Erinnerung bleibt. 
Die nächste Ausrückung war am 8. Oktober. Bei der Gedenkmesse des 
Kameradschaftsbundes Schwarzenberg spielten wir ebenfalls den Kirch-
enzug und umrahmten die Messe. 
Weitere kleine „Aktivitäten“, neben dem immer straff er werdenden Proben-
programm für das Konzert, fanden unsere Mitglieder beispielsweise beim 
Besuch vom Konzert des Musikvereins Klaff er am 21. Oktober und bei der 
Organisation der Verköstigung beim Weltspartag in der Raiff eisen Bank-
stelle Böhmerwald (Ulrichsberg) am 31. Oktober. Die Verpfl egung wird 
dabei jedes Jahr von einem anderen Organisation übernommen, welche im 
Verantwortungsbereich der Bankstelle Böhmerwald liegt. Als Vergütung 
dafür winkte uns ein Sponsoring der Raiff eisen, welches wir für den Ankauf 
von einer Klarinette gut gebrauchen konnten. 
Die voraussichtlich letzte Ausrückung in diesem Jahr fand am 1. Novem-
ber anlässlich des Allerheiligentages statt. Auch hier stand der Festzug zur 
Kirche am Programm. Nach der Gedenkmesse für unsere verstorbenen Fami-
lienmitglieder und Freunde konnten wir das Gebet am Kirchenplatz ebenfalls 
mitgestalten. 
Unumstritten eines, wenn nicht DAS Highlight des Jahres, war unser Kon-
zert am 11. November in der Mehrzweckhalle unter dem Motto „Musikali-
sche Träume“. Wir waren überwältigt und auch ein bisschen überrascht vom 
großen Andrang. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns nochmals für das zahlreiche Erschei-
nen, auch weit über die Gemeindegrenzen hinaus, und natürlich auch für 
die großzügigen Spenden bedanken. Ohne euch wäre das Konzert nicht das 
gewesen, was es war. Bei lockerer Stimmung, altbekannten, aber auch neuen 
Stücken und köstlicher Verpfl egung verging der Abend wie ein wunderschö-
ner Traum. 
Seit Freitag, den 24. November, ist unser Storch bei der Kirche in Klaff er 
zu bewundern. Warum? Am 22. November gab es Nachwuchs bei der Fami-
lie Dorfner/Stöbich. Da Matthäus und Alexandra bereits seit einiger Zeit im 
Pfarrhof in Klaff er wohnen, steht der Storch an der bereits von den meisten 
entdeckten Stelle. Herzliche Gratulation zu eurem Sohn Markus.
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Musikverein Schwarzenberg & Krabbelgruppe Klaff er

Das neue Krabbelstubenjahr ist in vollem Gange … und unsere 
„Kleinen“ zeigen, wie GROSS sie schon sind!
Beitrag von Krabbelstubenleiterin Bettina Wimmer, BEd

Anfang September sind wir mit 11 Kindern in das neue 
Krabbelstubenjahr gestartet. Im Herbst konnten die Kinder 
endlich die neuen Räumlichkeiten beziehen. Voller Freun-
de haben sie den neuen Gruppenraum und das Spielmate-
rial erkundet. 
Die Förderung der kindlichen Selbstständigkeit liegt uns 
dabei besonders am Herzen. Wir gewähren den Kindern 
dabei dem Alter und Entwicklungsstand angemessenen 
Freiraum zum selbstständigen Handeln, sind aber immer 
bereit, gezielte Hilfestellung zu geben. Wir unterstützen 
sie dabei sich selbstständig an- und auszuziehen, zu essen 
und trinken, sowie andere Aufgaben selbst durchzuführen. 
Der neue Waschraum bietet den Mädchen und Buben die 
Möglichkeit selbstständig Hände zu waschen und auch 
die Kleinstkindertoilette zu nutzen. Der Gartenbereich 
der Krabbelstube ist auf die Bedürfnisse der Kleinsten 
abgestimmt und mit altersgerechten Spielgeräten ausge-
stattet. Besonders beliebt ist bei den Kindern der neuge-
staltete Bewegungsraum mit den vielen Turnmaterialien.
Ein herzliches Dankeschön ergeht hiermit noch einmal 
an ALLE, die dazu beigetragen haben, dass wir jetzt so 
tolle, neue Räumlichkeiten für unsere Krabbelstubenkinder 
haben!

Das war der Herbst beim Musikverein im Kurzdurchlauf. Aktuell sind wir 
bereits wieder fl eißig am Proben und Planen für die nächsten Veranstaltungen. 
Um davon keine zu übersehen, bitte den Kalender zur Hand nehmen und 
folgende Termine notieren: 
•   16. Dezember 2023: Musikalischer Advent vor dem Gemeindeamt
•   24. Dezember 2023: Turmblasen vor und nach der Christmette (22:00)
Nach der Mette gibt es einen gemütliche Ausklang bei Heißgetränken 
•   5. Jänner 2024: Altreichenauer Raunacht
•   3. Februar 2024: Musikball in der Mehrzweckhalle
•   5. April 2024: Festzug Altreichenauer Dorff est
•   7. April 2024: Frühschoppen Altreichenau (Dorff est) 

Somit wünscht der Musikverein noch eine ruhige und besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen.

Der Musikverein Schwarzenberg Fotos: MV 
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Beitrag der FF Schwarzenberg

Grias Eng, liebe Schwarzenbergerin-
nen und Schwarzenberger,

ich freue mich, Euch auch dieses mal 
wieder einen kleinen „Lagebericht“ 
der Feuerwehr schildern zu können. 
Da überall spekuliert wird, wie das mit 
dem Brand bei Familie Groiß in Hin-
teranger war, möchte ich gleich mit 
diesem Thema beginnen:

Brand Hinteranger:
Man kann von großem Glück spre-
chen, dass 50 Feuerwehrmitglieder 
im Gasthaus Eisner zur Weihnachts-
feier versammelt waren. Um 21.16 
Uhr kam plötzlich die Alarmierung 
per Sirene und Pager: „Brand Land-
wirtschaftliches Objekt, vermutlich 
Stadlbrand“. Diese Einsatzstichwörter 
lassen natürlich alle Alarmglocken im 
Kopf eines jeden Feuerwehrmannes 
läuten. Bereits bei der Anfahrt war 
ein großer Feuerschein zu sehen, was 
mich veranlasste, sofort die Alarmstu-
fe II auszulösen, um keine wertvol-
le Zeit zu verlieren. Bereits nach 11 
Minuten, um 21.27 Uhr konnte an 

Freiwillige Feuerwehr

unserem TLF „Wasser Marsch“ gege-
ben werden!
Es wurde später in Gasthäusern 
diskutiert, ob es wirklich notwendig 
war soviele Feuerwehren auf den Plan 
zu rufen. Dazu möchte ich, für nicht 
Sachkundige, folgendes erklären:
Der wichtigste Aspekt ist, dass es 
schlicht und ergreifend für die Betrof-
fenen zu spät ist, wenn der Einsatzlei-
ter erst auf die Idee kommt, weitere 
Fahrzeuge zu alarmieren, wenn ein 

Gebäude bereits in Vollbrand steht. 
Es verstreicht durch Alarmierung, 
Anfahrtsweg,… wertvolle Zeit, in der 
sich das Feuer ungehindert weiter aus-
breiten kann. Mir war in diesem Fall 
klar, dass durch die Entfernung des 
Löschteiches mehrere wasserführende 
(Tankwagen) und dazugehörige Pum-
pen notwendig sind.
Bei einer Entfernung der Wasse-
rentnahmestelle zum Brandobjekt 
von rund 350m werden für die 4 Zu-
bringleitungen 1400m B-Schlauch 
und 8 Pumpen benötigt. Diese Aus-
rüstung befi ndet sich nicht in einem 
Fahrzeug, somit ist es unumgänglich, 
soviele und gezielt die richtigen Fahr-
zeuge zu alarmieren, damit alleine das 
nötige Material herbei geschaff t wird.
Durch das schnelle und koordinierte 
Handeln konnte in letzter Minute ein 
Großbrand verhindert werden. Der 
Brand beschränkte sich auf die Ostsei-
te der Maschinenhalle und den davor 
stehenden Hühnerstall. Die Brandur-
sache konnte inzwischen geklärt wer-
den. Unglückliche Umstände führten 
zu Funkenfl ug, der Spinnweben und 
Einstreu im Hühnerstall entzündet hat.
Einsatzfakten: 13 Feuerwehren mit 

120 Mann und 2200m Schlauchmate-
rial 
Sondermittel: Skidoo, Radlader, Uni-
mog, Atemschutzfahrzeug, Drehleiter, 
Drohne mit Wärmebild, Traktoren mit 
Seilwinden und Erdschaufeln

Neu im Kommando:
Wir begrüßen in unserer Runde 
Clemens Schneeberger und Patrick 
Himsl aufs Allerherzlichste! Clemens 
absolviert gerade die Ausbildung zum 
Zugskommandanten (3. Komman-
dant der Feuerwehr) und Patrick wird 
den Posten des Lotsenkommandanten 
übernehmen. Danke, dass ihr beide 
Euch dazu bereit erklärt habt, Verant-
wortung zu übernehmen. Ich bin über-
zeugt, dass ihr Eure Aufgaben perfekt 
ausführen werdet. Das gesamte Kom-
mando heißt Euch herzlich Willkom-
men und wünscht Euch das Allerbeste 
für Eure neue Aufgabe. 

Neue Veranstaltung: Kinder- und 
Familiensilvester unserer Jugendgrup-
pe: Erstmalig werden wir am Silves-
ternachmittag die Pforten für Euch 
öff nen. Am 31.12. ab 11:00 Uhr wer-
den beim Feuerwehrhaus unterhaltsa-
me Spiele für die Kinder und Jugend-
lichen abgehalten. Seid gespannt, was 
wir uns Besonderes einfallen haben 
lassen, um Euch die Zeit bis zur Sil-
vesternacht zu verschönern. Spaß und 
Spannung stehen an erster Stelle, so 
können die Kids eine Runde mit dem 
Skidoo drehen, einmal selber versu-
chen einen Brand zu löschen, mit dem 
Feuerwehrauto durch das Gemeinde-
gebiet brausen oder mal selbst Feuer-
wehrmann spielen. Für das leibliche 
Wohl ist mit warmen Leberkäsem-
meln, Pommes, Bratwürstel, Punsch 
und Getränken bestens gesorgt. Um 
die Kinderaugen zum Leuchten zu 
bringen, werden wir so gegen 17:00 
Uhr ein Feuerwerk für unsere Kin-
der abfeuern. Die Einnahmen dieses 
Events stehen einzig und allein unse-
rer sehr aktiven und fl eißigen Jugend-
gruppe zur Verfügung! Ich bitte gera-
de deshalb um Euer kommen und um 
Eure Unterstützung!
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Fotos: FF

Zivilschutz

Friedenslicht:
Wir freuen uns, dass wir auch heu-
er wieder an Heilig Abend zwischen 
09:00 und 13:00 Uhr zu Euch in die 
Häuser kommen dürfen und Euch das 
Friedenslicht bringen dürfen. Unser 
beliebter Feuerwehrkalender ist auch 
wieder mit dabei und es würde uns 
besonders freuen, wenn er einen Platz 
in Eurem Heim bekommt. Wir bit-
ten um eine großzügige Spende und 
ersuchen eine brandsichere Laterne 
vorzubereiten. Wenn jemand nicht 
zuhause ist, werden wir erstmals ei-
nen Zahlschein da lassen und bitten, 

eine Spende per Überweisung an uns 
zu übermitteln. Die Spenden werden 
ausschließlich zur Anschaff ung von 
Einsatzbekleidung und Ausrüstungs-
geräten verwenden. Eine Spenden-
quittung kann auf Wunsch gerne aus-
gestellt werden, die Spende wird von 
uns an das Finanzamt gemeldet, somit 
wird Eure Spende automatisch beim 
nächsten Einkommensteuerausgleich 
berücksichtigt. (Geburtsdatum erfor-
derlich)

HERZLICHEN DANK !!!!

Veranstaltungsnewsletter:
24.12. Friedenslicht
31.12. Kinder- und Familiensilvester 
20.01. Jahreshauptversammlung im 
Gasthof Dreiländereck, Hafner
27.01. Fire & Ice Faschingsparty im 
Hotel Bergkristall, Eisner

Ich wünsche Euch allen eine schöne 
besinnliche Weihnachtszeit und ein 
positives und vor allem gesundes Jahr 
2024. Euer Bernhard

Kommandant

Das Ziel des OÖ Zivilschutzes ist, den 
Bürgern eventuelle Gefahren aufzu-
zeigen und sie bei der Vorbereitung 
für einen krisenfesten Haushalt mit 
hilfreichen Tipps zu unterstützen: Die 
empfohlenen Selbstschutzmaßnah-
men helfen, Gefahren der verschie-
densten Art zu vermeiden, die Zeit bis 
zum Eintreff en der Einsatzorganisa-
tionen zu überbrücken und Katastro-
phenfälle möglichst unbeschadet zu 
überstehen.

Was jeder tun kann 
und soll!

VORRAT AN LEBENSMITTELN 
Ein ausreichender Lebensmittelvorrat 
ist die Grundlage der Eigenvorsor-
ge. Hamsterkäufe und ausbleibende 
Lieferungen führen in Krisenzeiten 
rasch zu leeren Geschäften. Recht-
zeitig angelegt können Sie auf Ihre 
persönlichen Bedürfnisse Rücksicht 
nehmen und beim Nutzen von Sonder-
angeboten Ihre Geldbörse schonen.
NOTFALLRADIO
Jeder Haushalt benötigt ein funktions-
tüchtiges Notfallradio. Der ORF ist 
verpfl ichtet, im Krisenfall die Anord-

nungen der Behörden zu publizieren. 
Das Notfallradio muss stromunabhän-
gig, am besten mit mit Dynamo- bzw. 
Kurbelantrieb funktionieren.
NOTBELEUCHTUNG
Unverzichtbar ist eine Taschenlampe 
– am besten mit Dynamobetrieb. Hier 
empfehlen sich Kombigeräte, die z.B. 
Notfallradio und Lampe in einem inte-
griert haben. Verzichten Sie wegen der 
Brandgefahr auf Kerzen!
ERSATZKOCHGELEGENHEIT
Mit einer Brennpaste und einer Erhö-
hung können Sie ganz einfach eine 
Notkochstelle herstellen. Auch Fon-
duekocher sind geeignet. Denken Sie 
hier auch an den Vorrat von  Brenn-
pasten. Der Griller ist ebenfalls eine 
Notkochstelle – aber Achtung – nur 
im Freien grillen!
BARGELD
Jeder Haushalt sollte eine Bargeldre-
serve daheim haben – empfohlen wer-
den rund 500 Euro in kleineren Schei-
nen.
HYGIENEARTIKEL
Hygiene spielt im Katastrophenfall 
auch eine große Rolle: Bevorraten 
Sie Zahnpasta- und bürste, Seife, 
Toilettenpapier, Damenhygieneartikel, 
Wasch- und Putzmittel, Müllbeutel,…

APOTHEKE
Denken Sie an einen gut gefüllten 
Verbandskasten (im Haus, Auto und 
Betrieb) und die wichtigsten Arznei-
mittel für den Katastrophenfall – ver-
gessen Sie hier die verordnete Dauer-
medikation nicht!
DOKUMENTENMAPPE
Geburtsurkunde, Reisepass,  Heirats-
urkunde, Versicherungspolizzen, Auf-
listung und Fotos der Wertgegenstän-
de,…. Die Dokumentenmappe sollte 
als Teil des Evakuierungsrucksackes 
griff bereit gepackt sein.
NOTGEPÄCK
Es gibt viele Katastrophenfälle, die 
eine Evakuierung notwendig machen. 
Ein Notgepäck hilft Ihnen, die ersten 
Tage außer Haus zurecht zu kommen.
ALTERNATIVE HEIZMÖGLICH-
KEIT UND NOTSTROMVER-
SORGUNG
Heizgeräte und Notstromgeräte für 
den privaten Haushalt sollten immer 
in Rücksprache mit Experten bzw. 
konzessionierten Unternehmen instal-
liert werden. Lassen Sie sich beraten!

Beim Eintreff en eines Notfalls ist es 
für Vorsorgemaßnahmen zu spät!

Zivilschutz  - Sicherheit durch Eigenverantwortung
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Veranstaltungen

Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

jeden 
Dienstag

09:30 - 
10:30 Turnen mit Iveta Gesunde Gemeinde Mehrzwecksaal

jeden 
MiƩ woch 20:00 Halli-Galli StammƟ sch GH Dreiländereck

jeden 
Freitag

16:00 - 
18:00 Bücherei geöff net Marientalweg 2

jeden 
Donnerstag

09:00 - 
11:00

Spielgruppe SchmeƩ erlinge 
Info bei Barbara Weidinger 

Tel.: 0664/344 07 31 
Mehrzwecksaal

jeden 
Sonntag

08:30 - 
10:30 Bücherei geöff net Marientalweg 2

Heimatmuseum geöff net
Anmeldung und Info Gemeindeamt oder 

Cafe Bergkristall
Kirchenberg 8

DEZ Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

24.12. Sonntag ab 
10:00 FriedenslichtakƟ on Feuerwehrjugend Gemeindegebiet

ab 
21.:30 Turmblasen + ChristmeƩ e Pfarrplatz

25.12. Montag 9:00 Messe zum 1. Weihnachtstag Pfarrkirche

26.12. Dienstag 9:00 Stefaniemesse Pfarrkirche

29.12. Freitag 19:30 Fackelwanderung Mühlböck Parkplatz

20:30 Rauhnacht GH Dreiländereck

31.12. Sonntag ab 
11:00 Kinder - und Familiensilvester Freiwillige Feuerwehr Zeughaus

JÄN Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

01.01. Montag 9:00 NeujahrsgoƩ esdienst

03.01. + 
04.01. SternsingerakƟ on

04.01. Donnerstag 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck

06.01. Samstag 9:00 GoƩ esdienst mit Sternsingern Kath. Jungschar Pfarrkirche

10:30 Jahreshauptversammlung KameradschaŌ sbund GH Dreiländereck

10.01. MiƩ woch 14:00 Jahreshauptversammlung samt Wahlen Seniorenbund Schwarzenberg GH Dreiländereck

14.01. Sonntag 9:45 Pfarrcafe Pfarrgemeinderat Pfarrsaal

20.01. Samstag 19:30 Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr

27.01. Samstag 20:00 Fire & Ice Party Freiwillige Feuerwehr Hotel Bergkristall

FEB Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

01.02. Donnerstag 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck

03.02. Samstag 20:00 Musik Masken Ball Musikverein Schwarzenberg Mehrzwecksaal 

04.02. Sonntag 9:45 Pfarrcafe Pfarrgemeinderat Pfarrsaal

06.02. Dienstag Faschingskränzchen Pensionistenverband Hotel Bergkristall
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Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen, Verschiebungen und Absagen vorbehalten. Den tagesaktuellen 
Terminkalender fi nden Sie unter www.schwarzenberg.co.at/Veranstaltungen, dort können Sie sich auch für 
unseren wöchtentlichen Veranstaltungsnewsletter anmelden und sind immer top informiert! Folgen Sie uns auch 
auf Facebook und Instagram!

Veranstaltungen
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FEB Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

07.02. MiƩ woch 14:00 SeniorennachmiƩ ag Pfarrheim

10.02. Samstag 20:00 Fetznparty KameradschaŌ sbund Hotel Bergkristall

11.02. - 
17.02.

Sonntag - 
Samstag

Intensiv-Woche für Doppelfächer und 
Schwert 42 Formen

Bildungseinrichtung für 
chinesische Medizin und 

Lebenspfl ege
Lebenspfl egeweg 1

12.02. Montag 15:00 Kinderfasching Hotel Bergkristall

20:00 HüƩ engaudi Hotel Bergkristall

13.02. Dienstag 13:00 Senioren- und Pensionistenkränzchen GH Dreiländereck

20:00 Faschingskehraus GH Dreiländereck

14.02. MiƩ woch 15:00 Hl. Messe Pfarrkirche

16.02. Freitag 15:00 Rodeln zum Semesterende Elternverein Manzenreiterwiese

MÄRZ Tag Uhrzeit Veranstalter Ort

03.03. Sonntag 9:45 Pfarrcafe Pfarrgemeinderat Pfarrsaal

03.03. - 
09.03.

Sonntag - 
Samstag

QiGong-Woche (für Anfänger und 
Einsteiger geeignet)

Bildungseinrichtung für 
chinesische Medizin und 

Lebenspfl ege
Lebenspfl egeweg 1

05.03. - 
18.03. Arbeiterkammer Wahlen

07.03. Donnerstag 13:00 Musikantentreff en GH Dreiländereck

10.03. - 
16.03.

Sonntag - 
Samstag

Intensiv Qian Long Fächer und TaiJi Quan 
24 (für Anfänger geeignet)

Bildungseinrichtung für 
chinesische Medizin und 

Lebenspfl ege
Lebenspfl egeweg 1

13.03. MiƩ woch SeniorennachmiƩ ag Pfarrheim

14.03. Donnerstag 13:30 Wandern der AkƟ vgruppe Treff punkt: Altes 
Gemeindeamt, Marientalweg 2

Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun?

Die beste Nachricht vorneweg: Für alle Haushalte, die bisher schon GIS ge-
zahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger 
Für alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmernummer haben, 
besteht dabei kein Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung wer-
den automatisch in das neue System übernommen. Auch bestehende Befreiungen 
bleiben aufrecht.
Wer jedoch bislang keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, muss 
sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse am einfachsten 
unter orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Per-
son zu melden. Geschieht dies nicht, so wird einer Person an dieser Adresse eine 
Vorschreibung über die Jahresgebühr geschickt. Bis Ende des Jahres erhalten Kun-
dinnen und Kunden noch Schreiben von der GIS, ab Jänner 2024 von der OBS 
(ORF-Beitrags Service GmbH).
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Abfallkalender 1. Halbjahr 2024

BIOMÜLL: Abholung Sammelstelle am Bauhof jeden Montag 08:30 Uhr

Öff nungszeiten ASZ ULRICHSBERG: 
Mi + Fr: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr, Sa: 08:00 - 12:00 Uhr

 


